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Die geſcheiterte Beſoldungsvorlage

ie Beſoldungsvorlage iſt geſcheitert Zunächſt imgeicyteh Pop her das Scheitern im Reichstag auch für

das Schickſal der Vorlage im Landtag recht unangenehme
Folgen haben muß liegt auf der Hand Das Unannehm
har der Regierung trifft daher nicht nur die Reichsbeamten
ſondern auch die in der preußiſchen Beſoldungsnovelle über
gangenen preußiſchen Beamten gleich hart

Die Parteien des Reichstages namentlich auch die libe
ralen Parteien haben ſich alle erdenkliche Mühe gegeben
das Geſetz zuſtande zu bringen Die Regierung aber bleibt
dabei ſtehen unhaltbare Zuſtände zu verewigen

Was wird nun geſchehen
Ein Telegramm meldet uns dazu

Berlin 7 Mai Zwar wird das Plenum des
Reichstages wie die Tägl Rundſchau hört in ſeiner
zweiten Leſung die von der Regierung als unannehmbar
verworfenen Beſchlüſſe des Ausſchuſſes annehmen aber
nur um damit vor allem Land und Volk eine Erklärung
der Regierung zu veranlaſſen durch die dem Reichstag
dann ein erkennbarer Grund für einen Umfall zwiſchen der
zweiten und dritten Leſung gegeben wäre

Es klingt das nicht unglaublich zum wenigſten für
die Parteien denen ohnehin die Forderungen nicht aus dem
Herzen kamen

Jn ſeinem Vortrag über die Beamtenbeſoldungsreform
hat Abg Delius ſ Zt darauf hingewieſen daß im preußi
ſchen Abgeordneten und im Herrenhauſe die Gegner einer
Beſoldungsreform auf den Bänken der Rechten ſitzen und
ſo dürfte der Reichsſchatzſekretär nicht im Zweifel darüber
ſein daß man ihm dort den Rücken ſtärkt Es geht mit der
Beſoldungsreform wohl ebenſo wie mit der inneren Kolo
niſation bei der Regierungspräſident v Schwerin über die
latenten Widerſtände der äußerſten Rechten wie der äußer
ſten Linken klagte

Latente Widerſtände Das richtige Wort Man wagt
nicht recht offen zu widerſtreben dafür aber iſt man hinter
den Kuliſſen um ſo rühriger wie Herrn v Lieberts Eiſen
b gpraqh verriet Herr v Liebert hat ja behauptet
nicht er ſondern ſein konſervativer Freund habe die be
anſtandeten Aeußerungen über die Beamten getan und Herr
Ritzſchke die Stimmen verwechſelt aber das iſt im Grunde
gleich Tatſache iſt doch daß trotz der Beamtenfreundlich
keit der Konſervativen im Reichstag die Stimmung bei
ihnen der Erhöhung des Einkommens der mittleren und
unteren Beamten entſchieden feindſelig gegenüber ſteht

Solche freundſchaftliche Geſpräche wie ſie
Herr v Liebert geführt hat ſind in den Kreiſen der Rechten
ſehr im Schwang und ſie werden nicht nur zwiſchen
Gutsherren und vorausſichtlich einfluß
reichen Reichstagskandidaten ſondern auch
zwiſchen Reichstagsab geordneten und ein
flußreichen Reichsbeamten es brauchen das
nicht gerade Staatsſekretäre zu ſein geführt Dann
aber kann die Regierung doch unmöglich Reden und Ab
ſtimmungen von Fraktionen ernſt nehmen deren einfluß

Feuilleton
Der erſte Tag der Bugra

Von Martin Feuchtwanger
Richt alle waren begeiſtert von der Jdee einer inter

ationalen Ausſtellung für Buchgewerbe und Graphik in
Leipzig Die Gegner von Ausſtellungen überhaupt nehmen
mmer mehr zu Weltausſtellungen hier und dort Weltaus
ſtellungen überall und immer heißt es Es iſt kein Bedürf
nis dafür vorhanden Jn mancher Hinſicht haben die Aus
ſtellungsgegner recht Was will denn eine Ausſtellung Jſt
es eine Fachausſtellung dann will ſie einen Ueberblick geben
über das Gewerbe die Kunſt den Sport die Wiſſenſchaft
irgend eines Volkes irgend einer Zeit vielleicht auch einen
Ueberblick über die geſamte Materie Im allgemeinen jedochiſt dieſer Ueberblick r den Fachmann nicht nötig ſeine Zeit
chriften und Bücher belehren ihn über alles was er erfahren
will Hat er für einzelnes kein ſonderliches Jntereſſe dann

vird ihn meiſt auch die Ausſtellung nicht dazu anſpornen ſein
iſſen zu vertiefen Jn der Zeit der Arbeitsteilung die

n die einſeitige Zeit genannt werden kann hat der ein
ne gewöhnlich nur für das Jntereſſe was in ſeinen Beruf

ineinſchlägt und die wohlgelungenſten Ausſtellungen können
n Nichtfachmann nicht dazu bewegen ſich mit den Dar
ſetungen ſo zu befaſſen wie es die Ausſtellung bezweckt
nd Weltausſtellungen die r ſeiraer r wie die Waren

zuſer und die Staatsbetriebe Die Erfahrung lehrt daß
in pwüden daß ſie keinen Ueberblick zu geben en
ta daß ſie letzten Endes nicht einmal für Verkehr und Aus

uſch von ausſchlaggebender Bedeutung ſind
mit Und die Bugra Man darf behaupten daß ſie weder
ſten den Fachausſtellungen mit den üblichen Weltaus
ne Ungen etwas zu tun hat daß ſie vielmehr ein Unter
kinnen darſtellt das die Welt bisher noch nicht geſehen hat
aller Ueberblick über Schrifttum Buchgewerbe und Graphik

h Völker und Zeiten zu geben das war das Ziel das die
du ſgſtater während der Arbeit nicht aus dem Auge laſſen
d en Dieſes iel aber iſt abhängig von weit großzügigeren

en Gewiß ſoll die Ausſtellung dem Fachmann ſieue An

Halle Donnerstag den 7 Mai
1 reiche Mitglieder in Privatgeſprächen eine ganz andere An

ſchauung bekunden
Das letzten Endes der wahre Grund für die Hal

tung der Reichsregierung Und die preußiſche Regierung
wiederum die mehr noch als die Reichsregierung unter der
Fuchtel dieſer Kreiſe ſteht iſt eine der Haupttriebkräfte für
die Ablehnung Denn daß die finanzielle Lage des Reiches
der wirkliche Grund der ablehnenden Haltung der Reichs
regierung bildet läßt ſich doch nicht gut behaupten wenn
für den Bau des Militärkabinetts 6 Milli
onen ausgegeben werden ſollen während
man mit 2 Millionen auskommen könnteAuch die Erklärungen des Reichsſchatzſekretärs über die Fi
nanzlage des Reiches und über den Ertrag des Wehrbei
trages ſtehen damit nicht in Einklang Wenn der Wehr
beitrag einen Ueberſchuß von 200 Millionen Mark ergibt
und wenn die Reichseinnahmen der letzten Monate das
vorher vorhandene Defizit gegenüber dem Vor
anſchlage nahezu ausgeglichen haben dann kann man doch die
paar Millionen für den Ausgleich der ſchwerſten Ungerechtig
keiten bei der Beſoldung der mittleren und unteren Be
amten wohl noch erübrigen ohne Neubelaſtungen Das
Buchmachergeſetz ſoll ja ohnehin ca 20 Millionen neu ein
bringen

Wie notwendig manchen Beamtenklaſſen eine Beſol
dungsreform iſt zeigt uns eine Zuſchrift auf die wir
morgen noch einmal eingehend zurückkommen Sie betrifft
zwar nicht Reichs ſondern preußiſche Staatsbeamte doch
läßt ſie erkennen welche Ungeheuerlichkeiten nach ver heu
tigen Beſoldungsordnung noch vorkommen können

Jn dieſer Zuſchrift wird mit Zahlen belegt daß ein
Hilfsbahnwärter der als höchſten Tagelohn zuzüglich einer
Funktionszulage von 20 Pfg 4,50 Mk im Jahre alſo 1642
Mark bezieht nach 10 Jahren als angeſtellter Beamter im
erſten Jahre 182,50 Mk weniger erhält Die Ausgleichs
zulage ſoll zwar dieſe Differenz ausgleichen da ſie aber nur80 Prozent der Differen beträgt bleibt das Einkommen

des angeſtellten Beamten noch um 38 Mk hinter dem früher
bezogenen zurück Und bei dieſem Gehalt bleibt nun der
bedauernswerte Beamte ſtehen trotz der ihm vom Beſol
dungsgeſetz zugeſicherten Zulagen da die Ausgleichszulage
jedesmal um die Gehaltszulage gekürzt wird Wenn der
Beamte 1914 angeſtellt iſt kann er demnach erſt im Jahre
1932 damit rechnen 18 Mk mehr zu erhalten als er als
Hilfsweichenſteller erhielt Bis dahin erhält er 36 Mk
jährlich weniger verliert alſo in 18 Jahren rund 730 Mk

Solchen Zuſtänden gegenüber iſt die Haltung der Re
gierung nicht gerechtfertigt und man kann daher die Er
klärung des Reichsſchatzſekretärs nur aufs tiefſte bevaxern

Die DuglaOeubſchrift

Bei der Entfernung der Eingeborenenſiedelungen aus
der nächſten Umgebung der Europäerſtadt handelt es ſich um
eine ſanitäre Maßnahme mit der die Fieberplage bekämpft
werden ſoll Wie man weiß wird die Malaria und das
Schwarzwaſſerfieber durch eine Mückenart übertragen Um
die Brut dieſer Mücken zu vernichten müſſen Waſſerpfützen

regungen geben und ihn auf Neues und Praktiſches hinweiſen
gewiß ſoll ſie auch das Publikum mit Dingen vertraut machen
die ihm meiſt ſpaniſche Dörfer ſind Jn erſter Linie aber ſoll
ſie ein Faktor des ſtillen Rückblicks der Einkehr möchte man
ſagen ſein Der Gelehrte taugt nichts der ohne Einhalt
ohne Aufblicken ohne ſtille Freude über die Geſamtleiſtüng Un
ermüdlich von Punkt zu Punkt eilt Der wirkliche Künſtler
ſteht lange Zeit betrachtend vor ſeinem Werk und gönnt ſich
gern dieſe Ruhepauſe der Jnduſtrielle verläßt ſeine
Maſchinen geht durch ſeine Anlagen und iſt ſich der Macht
des Geſamtbetriebes bewußt Der Landmann leiſtet ſich mit
unter die Untätigkeit und ſinnt über das Werden all deſſen
nach was Natur und ſeine emſige Arbeit geſchaffen Die
Kultur aller Völker und aller Zeiten hat ihren Niederſchlag
im Schrifttum gefunden Der ſchriftliche Gedankenaustauſch
iſt das Fundament unſerer heutigen Kultur Mit Rieſen
ſchritten iſt die Buchdruckerkunſt ſeit einigen Jahrhunderten
der Vervollkommnung entgegengeeilt Buchgewerbe und Gra
phik haben einen Höhepunkt erreicht der noch vor kurzer Zeit
undenkbar erſchienen wäre Der Erbärmlichſte von uns be
ſchäftigt ſich alltäglich mit Gedrucktem Wie unſer Zeitalter
ohne Buchgewerbe ausſähe das auszumalen bedarf der phan
taſtiſchſten Feder Jſt es da nicht an der Zeit endlich ein
mal darüber nachzuſinnen wie das alles gekommen n
uns die Macht des gedruckten Wortes geführt hat uns deſſen
bewußt zu werden was wir vor den Völkern aller Zeiten
durch die heute erreichte Blütezeit des Buchgewerbes voraus
haben Dieſen Ausblick und Rückblick dieſen ſtolzen Ruhe
punkt zu geben bedurfte es eines Geiſtes der nicht nur tech
niſch wiſſenſchaftlich und künſtleriſch Meiſter in den Dingen
des Druckes iſt ſondern auch der Hand die mütterlich führen
kann und des Herzens das imſtande iſt die Natur und die
Kultur mit heißer Liebe zu umfaſſen Die wenigen Führer
die die Tauſende von Arbeiten an der Ausſtellung geleitet
haben müſſen ſolche Männer ſein denn die Ausſtellung
gleicht in der Tat nicht der üblichen Muſeumsausſtellung
Gewiß läßt ſie ſich nicht in wenigen Stunden beſichtigen
Ein Rennen durch Hallen Säle von ungeheuren Dimenſionen
und durch die Sonderausſtellungen würde ſchon einige
Stunden Zeit in Anſpruch nehmen Doch auch der der nur
einen Tag oder gar nur einen halben Tag Zeit zum Beſuch
der Bugra hat kommt auf ſeine Rechnung ſofern er nicht

ächti e durchalles verſchlingen will ruhig und gemächlich hummele
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Konſervenbüchſen in denen ſich das Regenwaſſer anſammelr
kann und die ſo zu Brutſtätten für das Ungeziefer werden
können entfernt und noch andere Ordnungs und Reinlich
keitsvorſchriften auf das ſorgfältigſte durchgeführt werden
Da aber hierfür die Neger durchaus nicht zu haben ſind ſo
hat man ſich entſchloſſen zwiſchen der Negerſiedelung und
den Wohnſtätten der Weißen einen Zwiſchenraum von etwa

beſeitigt die Häuſer ordentlich gelüftet Topfſcherben alte

1000 Meter zu legen eine Entfernung die ausreichend iſt
um die Mücken die ſehr ſchlechte Flieger ſind von den
Europäerhäuſern fernzuhalten Die Entfernung der Neger
häuſer ſollte im Wege der Enteignung vor ſich gehen dem
aber haben ſich die Eingeborenen mit großer Zähigkeit wider
ſetzt und haben der Durchführung der Enteignung von An
fang an bis zum heutigen Tag paſſiven Widerſtand ge
leiſtet Endlich haben ſie durch einen Rechtsanwalt in Ber
lin eine Petition an den Reichstag anfertigen laſſen die
den Hauptgegenſtand der vom Reichskolonialamt ange
fertigten Denkſchrift bildet

Jn der im geſtrigen Abendblatt von uns erwähnten
Denkſchrift werden 22 Beſchwerden der Eingeborenen von
Duala der Reihe nach erörtert und widerlegt So die Be
hauptung daß ſie 16 Stunden weit nach dem Vinnenlande
abgeſchoben wären Wie oben erwähnt handelt es ſich nur
um etwa einen Kilometer Entfernung Die Behauptung
der Eingeborenen daß ihnen für ihre alten Beſitzungen nur
wenige Pfennige für den Quadratmeter gezahlt würden
während früher weiße Firmen zwei bis fünf Mark bezahlt
hätten wird in der Denkſchrift als unzutreffend bezeichnet
Jn den bisher erlaſſenen Entſchädigungsbeſchlüſſen ſeien
Preiſe bis zu 2,10 Mark für den Quadratmeter feſtgeſetzt
worden Der Durchſchnittspreis betrage je nach Lage der
Negergrundſtücke 1,11 0,47 und 0,45 Pfennige Die Ein
geborenen hätten ſich grundſätzlich geweigert einen Preis zu
nennen Deshalb hätten die Preiſe unter Zuziehung von
alteingeſeſſenen Sachverſtändigen nach billigem Ermeſſen
feſtgeſetzt werden müſſen An europäiſche Firmen ſeien vor
einigen Jahren für Grundſtücke am Flußufer 30 bis 91 Pfg
bezahlt worden Jn der Eingabe der Eingeborenen wird
behauptet es ſei für ein Hotel Seiffert das einen Bau
wert von 30 000 Mark habe die Summe von 320 Mark als
Entſchädigung bezahlt worden Die Denktkſchrift ſtellt feſt
daß dieſes ſogenannte Hotel Seiffert eine elende Well
blechbaracke ſei in der ſich früher einmal eine Kneipe be
funden habe Mit 320 Mark ſei die Wellblechbude über
reichlich bezahlt Es ſei auch nicht richtig daß die Ent
ſchädigungen gegen Geldſtrafen aufgerechnet ſeien

Und in ähnlicher Weiſe ſind auch die übrigen Beſchwer
den widerlegt Jntereſſant iſt was die Nordd Allgem
Ztg über Grundſtücksſpekulation der Eingeborenen mit
teilt Sie ſchreibt zu der Denkſchrift u

Die Eingeborenen beabſichtigen damit mit ihren un
wahren Angaben den wahren Grund der Abneigung gegen
die Enteignung zu verdecken Sie wollten nämlich mit den
Grundſtücken weiter ſpekulieren wie bisher Mit jeder
Million die das Reich für die Verkehrsanlagen des Schutz

Kanaliſation ufw aufwendet ſteigt der Wert des Grund
und Bodens in dem Verkehrsknotenpunkt Duala ohne daß
ſie die Finger zu rühren brauchen Dieſen durch die
Arbeit der weißen Raſſegeſchaffenen Mehr
die Straßen und Parke der Ausſtellung und begnüge ſich mit
einem oder auch zwei Pavillons und er wird ſehen der eigen
artige Zauber dieſes impoſanten Weltunternehmens wird ihn
bald umfaſſen
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Am geſtrigen Eröffnungstage über den wir ſchon tele
graphiſch berichteten ſtürmten auf den Beſucher derart viele
Eindrücke ein daß es unmöglich iſt ſie alle wiederzugeben
Die Bugra ſollte urſprünglich erſt am 15 Mai eröffnet wer
den der König indes der in die Berge eilen will ordnete
die Einweihung am 6 Mai an und ſo ſtieß man auf eine
erſt halbfertige Ausſtellung Einige tauſend Gäſte aus allen
Teilen des Reiches und aus dem Auslande waren zur Ein
weihungsfeier geladen worden Von früh 9 Uhr ab ſtrömten
die Vertreter der Regierungen der Stadtverwaltung der
en e der Kaufmannſchaft der Preſſe in Frack und Uni
orm durch die Pforten der Ausſtellung Das Bild das ſich

ihnen im erſten Augenblick bot war keineswegs über
wältigend Jm Gegenteil man erſchrak Papierfetzen un
Ablagerung von Bauten bedeckten alle Teile des Rieſen
areals Der Raſen machte einen unfreundlichen Eindruck
Die meiſten Bauten waren mit hohen Gerüſten verſehen
Ein vieltauſendköpfiges Heer von Handwerkern und Arbeitern

ſt mit Feuereifer Ein Werk mitten in der Entſtehung
aber keineswegs ein auch nur annähernd fertiges Ganzes
Viel mehr Handwerker als Gäſte war die Eröffnung nicht
etwas vorzeitig Doch ſeltſam ſchon um 11 Uhr ſah alles vie
freundlicher aus Jede Stunde brachte das Werk um ein
gutes Stück vorwärts Und kurz vor 812 Uhr als der König
mit Gefolge im Galawagen eintraf da hatte alle Anweſenden
das Gefühl eines feierlichen Aktes erfaßt Jn der Kuppel
halle eines der Hauptgebäude nahm der König Aufſtellung
und mit ihm etwa 3000 Perſonen eine Geſellſchaft ſo illuſtre
wie ſie nur bei ſeltenen Angelegenheiten zu treffen iſt Da
bemerkte man den Prinzen Johann Georg Graf Vitzthum
von Eckſtedt Sächſiſcher Kriegsminiſter von Hauſen Staats
ſekretär Dr Delbrück Sächſiſcher Juſtizminiſter Nagel Oberſtallmeiſter Exz von Haugk Graf von Mongelas bayeriſche

Geſandter in Dresden Graf von Oberndorf Staatsrat von
Müller Miniſter von Seydewitz Hausmarſchall des Königs
Miniſter von Metzſch Kreishauptmann von un

lügeladjutant Major von Fritſch Geheimret Sitegismut toſetretar Dr
ierender General von Laffert Staa
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wert wolrten ſie än ihre Taſche ſte ken unddavon leben e Weißen ſollten Bienen ſein ſie
wollten als Drohnen ein ſorgenloſes Daſein führen Da ſie
mit dem wahren Grund beim Reichstag nicht durch
dringen ſtellen ſie erfundene Behauptungen auf die
nur auf denjenigen Eindruck machen der die Eingeborenen
verhältniſſe in den Schutzgebieten perſönlich nicht kennt und
daher die Behauptungen auf ihre Wahrheit nicht nachprüfen
kann Es iſt ihnen gelungen durch die Petition eine vor
läufige Einſtellung des Enteignungsverfahrens herbeizuführen Dadurch ſei zum erſten Male

der konſequente Fortgang in den bisher getroffenen Maß
nahmen unterbrochen worden Schwere politiſche
Folgen haben ſich bereits hieraus ergeben Schon am
zweiten Tage nach der Sitzung der Budgetkommiſſion feier
ten die Eingeborenen einen Sieg über die rrirrung mit
Tanz und Trinkgelagen Wenige Tageſpäterüber
wieſen ſie 5000 Mark an ihren BerlinerRechtsanwalt der neuerdings weitere 3000
Mark von ihnen verlangt haben ſoll

Wie man ſieht ſind die Duala ſchon ſehr moderne Leute
die in Grundſtücken ſpekulieren und wiſſen daß auch im
Rechtsſtaat zum Kriegführen Geld gehört

Die Nordd Allgem ſchreibt r Schluſſe Die
Agitation iſt bereits auf weitere Bezirke übergegriffen
Politiſche Verſammlungen werden nachts heimlich und gegen
das ausdrückliche Verbot des Bezirksamtmanns von deſſen
Abberufung und Beſtrafung bereits geſprochen wird abge
halten Die Autorität der Regierung und der
weißen Raſſe auf welche ſich die Beherrſchung der an Zahl
tauſendfach überlegenen Schwarzen durch wenige Europäer
aufbaut hat bereits erheblich h elitten Dieſe Folge
iſt um ſo bedauerlicher als der Widerſtand gegen die Ent
eignung nur noch mit künſtlichen Mitteln von
wenigen Hetzern mit Duala Manga an der
Spitze deren Jntereſſe mit den Jntereſſen der Geſamt
heit von Duala durchaus nicht übereinſtimmt
gufrechterhalten wurde

Deutſcher Reichstag
Sitzung vom 6 Mai 1914

Schluß

Kriegsminiſter v Falkenhayn Der Wenn es
wahr wäre daß unſer Kulturfortſchritt es dahin gebracht
hätte daß wir nicht mehr mit demſelben Vertrauen auf
unſer Heer in den Krieg ziehen könnten mit dem unſere
Väter auf das Heer von 1870 ſahen wenn das wahr iſt
zerzeihen Sie mir das Wort dann

kann mir die ganze Kultur geſtohlen bleiben
Große anhaltende Heiterkeit Das iſt aber nicht wahr

Jch wiederhole es ſondern wir können uns darauf ver
laſſen daß wie unſere Väter gefochten haben ſo auch die
Söhne ſtehen werden ob ſie aus ſozialdemokratiſchen Fami
lien kommen oder aus anderen Familien das iſt ganz
egal Sie ſind Deutſche Lebhafter Beifall und werden
als deutſche Männer ihre deutſche Pflicht tun Lebhafter
lang anhaltender Beifall Zurufe und Unruhe b d Soz
Der Abg Müller Meiningen hat das

Verhältnis
zwiſchen dem Chef des Militärkabinetts und mir

zur Sprache gebracht Wenn er mit ſeinen Ausführungen
andeuten wollte daß ich in der mir zuſtehenden Aufgabe
als Kriegsminiſter meine Befugniſſe nicht wahren würde
ſo bin ich überraſcht daß ich einen ſo ſchwachen Eindruck ge
macht habe er beruht auf Täuſchung Große Heiterkeit
Jch werde mir von niemand etwas nehmen laſſen Bei
fall Jn meiner bisherigen Amtsführung habe ich noch
gar nichts bemerkt und halte es auch ganz für unwahr
ſcheinlich daß der Chef des Militärkabinetts irgendwelche
düſteren Abſichten auf Einbruch in ein fremdes Arbeits
gebiet hegen ſollte Heiterkeit Die Befugniſſe des Königs
von Preußen gegenüber dem preußiſchen Heer ſowie gegen
über dem durch Konvention angegliederten anderen Staaten
ſind in der preußiſchen Verfaſſung enthalten und durch die
Reichsverfaſſung erweitert aber in keinem Punkte einge
ſchränkt worden Der Kaiſer übt dieſe Befugniſſe inner
halb des Geſetzes vollſtändig aus Ein Mitwirkungsrecht
des Reichstags beſteht daher in keiner Weiſe wobei natür

Solf Generaladjutant Generalleutnant von Tettenborn
Oberbürgermeiſter Dr Dittrich Präſident der Zweiten Sächſ
Kammer Vogel Oberpoſtdirektor Domitzlaff Stadtverord
neten VPizevorſteher Kommerzienrat Tobias Geheimrat Prof
Dr Lamprecht Kultusminiſter Beck Geh Regierungsrat Le
wald Geheimrat Prof Dr Klinger Exzellenz Manzel Berlin Profeſſor Mackenſen Geh Regierungsrat Prof Busley
Engliſcher Geſandter in Dresden Grant Duff Miniſterial
direktor ellenz Roſcher Königl Geh Medizinalrat Prof
Dr Sudhoff r Geſandter Graf Schwerin Miniſter
von Hombergk zu ch die Regierungsbevollmächtigten der
fremden Staaten Vertreter faſt aller großen Verlagsan
ſtalten Druckereien Papierfabriken und Zeitungen Deutſch
lands uſw

Rach der zündenden Rede des Präſidenten der Bugra
Dr Volkmann wir haben die Rede geſtern im Auszug
zebracht ließ der König durch einen Regierungskom
miſſar die Ausſtellung für eröffnet erklären Er ſelbſt der
in großer Uniform erſchienen war ſich für alles inter
eſſierte und auch den ganzen Tag der Ausſtellung widmete
ergriff das Wort nicht Es folgte die Führung durch einen
Teil der Ausſtellung Stundenlang verweilte man in den
künſtleriſch aufs prunkvollſte ausgeſtatteten Räumen Trotz
dem die Führung durch Veranſtaltungen der verſchiedenſten
Art unterbrochen wurde ermüdete die Beſichtigung und
man bummelte am Nachmittag gern in den Vergnügungs
und Erholungsetabliſſements Nachmittags 4 Uhr wurde
die Ausſtellung der Oeffentlichkeit übergeben Zu den
Fräcken und Uniformen See 79 das ab likum
Ein gewaltiges Fluten in allen Teilen der Ausſtellung Un
endlich vieles war in den Mittagsſtunden geleiſtet worden
Ueberall war das Gröbſte der werdenden Arbeit beſeitigt
worden und wer am Vormittag noch eine gewaltige Werk
ſtatt mitten in der Arbeit gefunden hatte den grüßten am
Nachmittag ſchon die ſchönen Bilder vollendeten Schaffens
Ueberall ſpielten die Muſikkapellen fröhlich plätſcherten die
Fontänen eine feſtlich geſtimmte Menge beobachtete mit
Behagen die gewaltigen Schöpfungen

orten r
n den Aui

c

lich nichr veſtritten werden ſorn vaß der Reichstagiſt bei der geſetzgeberiſchen Arbeit ſeine Wünſche hinſieng

des Militärweſens zur Sprache zu bringen Zuſtimmung
er Das Militärkabinett iſt nach außen hin alſo keine

elbſtändige Behörde ſondern arbeitet lediglich nach den
nweiſungen des Kaiſers Jnfolgedeſſen iſt der Kabi

nettschef nur dem König verantwortlich und
ſonſt niemand Zweifellos könnte der König die Angliede
rung des Militärkabinetts an das Kriegsminiſterium ver
fügen Dieſer Zuſtand hat früher ſchon beſtanden Dann
ſollte der Kriegsminiſter die Verantwortung des Kabinetts
dem Kaiſer gegenüber tragen müſſen Jm übrigen aber
würde das nichts ändern Jnsbeſondere käme eine Mini
ſterverantwortlichkeit nicht in Frage gegen
über den geſetzgebenden Körperſchaften auch in den hier in
Betracht kommenden Angelegenheiten nicht in Frage Allein
dadurch daß das preußiſche Heer durch die Verfaſſung und
dem r und der Einwirkung ehr eigiger Partei

entrückt wurde Große Unruhe und Lachen b d
oz Daß es einem Willen dem des Königs unterſteht iſt

es das geworden was es iſt der ſichere Hort des Friedens
nach außen und nach innen Es wäre ein Fehler ohne glei
chen wenn man nach alledem was in der Welt vorgeht daran
denken wollte an dieſem Grundpfeiler unſeres Heeres zu
rütteln He 538 Beifall rechts

Abg Dr Haegy Elſ Jn dem Zaberner Fall iſt dem
elſäſſiſchen Volke durch die Regierung ſchweres Unrecht zu
gefügt worden Ohne die Umſtände zu prüfen traten die
führenden deutſchen Kreiſe auf die Seite des Heeres Es
iſt eine Verleumdung daß das elſäſſiſche Volk die deutſche
Armee haſſe

Das Haus vertagt ſich
Abg Liebknecht Soz perfönlich Der Kriegsminiſter

muß ſich bei den Angaben über den dige mar in Stutt
gart auf die Berichte von Spitzeln und bewußten Fäl
ſchern verlaſſen haben

Abg Dr Müller Meiningen Volksp Jch halte auf
recht daß Muſterungen nach konfeſſionellen
Rückſichten vorgenommen werden Jm Kreiſe Hammer
ſtein wurden am 25 März die Proteſtanten aber nicht die
Katholiken gemuſtert

Kriegsminiſter v Falkenhayn Am 25 März war
katholiſcher Feiertag Große Heiterkeit

RNächſte Sitzung Donnerstag 2 Uhr Tagesordnung
Antrag Speck Zentr über die Nichtanwendbarkeit der Auf
wendungen an ſoldatenreiche Familien Beſoldungsgeſetz
Militäretat

Schluß 716 Uhr

Deutſches Reich
Die Grundſtücksumſatzſteuer in der Kommiſſion des Ab

geordnetenhauſes

Die Kommunalabgabengeſetzkom miſſion
des Abgeordnetenhauſes beriet Mittwoch vor
mitag in mehrſtündiger un über die Anträge auf Ein
fügung eines neuen S 16a er Finanzminiſter und ein
Vertreter des Miniſters des Jnnern bekämpften die
Anträge ſehr lebhaft und der Finanzminiſter fügte hinzu
daß wenn die Tendenz der Kommiſſion weiter dahin gehen
würde den Gemeinden vorhandene Einnahmequellen
zu beſchränkan ſtatt ihnen neue Einnahmequellen
zu erſchließen das Zuſtandekommen des Geſetzeszweifel aft erſcheinen müßte Die Kommiſſion nahm
einen nationalliberalen Antrag an wonach eine gemeind
liche Grundſtücksumſatzſteuer 2 Prozent nicht überſteigen
darf wenn neben der Gemeinde auch der Kreis oder neben
dem Kreis auch die Gemeinde eine Umſatzſteuer erheben
will ſo dürfen beide Steuern zuſammen 2 Prozent nicht
überſteigen Wenn es nicht zu einer Einigung kommt hatſich jeder der beiden Teile u die Hälfte des Höchſtſatzes zu

beſchränken Angenommen wurde ferner ein Zentrums
antrag der beſtimmt daß wenn der Erſteher im Zwangs
verſteigerungsverfahren Hypothekengläubiger iſt und ſeine

h mindeſtens 6 Monate vor Eintragung des
rer et für ihn im Grundbuch eingetragen war die Steuer nur von demjenigen Betrag des

Meiſtgebotes erhoben wird welcher den Geſamtbetrag ſeiner
Hypotheken oder Grundſchuldforderung und der dieſer vor
gehenden Forderungen überſteigt Auf konſervativen An

Gegen Abend zu konzertierte ſich das Hauptintereſſe auf
den Vergnügungspark Namentlich in den um den Heidelberger Shisſhof gruppierten Lokalen herrſchte bewegtes

Leben Vollendete Kunſt hat dieſen Schloßhof der uns nach
Süddeutſchland verſetzt entſtehen laſſen Als am Vormittag
in dieſem Hofe einige hundert Studenten dem König einen
Salamander rieben glaubte man ein Bild aus Alt Heidel
berg zu ſehen Jn der Dämmerung flammten Tauſende
von Lichtern auf Jn ein Lichtmeer waren die Gebäude ge
taucht Während ſich die meiſten Ausſtellungsbeſucher in
die Wein Bier und Caféhäuſer verteilten oder dem
Münchner Bierfeſt mit oberbayriſcher Muſikkapelle bei
wohnten ſich wohl auch in die Tanzlokale verfügt hatten fand
im Hauptreſtaurant der Empfangsabend für geladene Gäſte

etwa 1800 an der Zahl ſtatt Wiederum war es der
Präſident der ne der die Gäſte begrüßte und das
Kaiſerhoch ausbrachte Er führte aus

Von ganzem Herzen heißt das Direktorium der Jnter
nationalen Ausſtellung für Buchgewerbe und Graphik Sie
alle durch mich hier willkommen und dankt Jhnen für Jhr
Erſcheinen für Jhre Teilnahme an dem großen Werk das
wir heute geweiht haben Als gute Leipziger als treue
Sachſen als begeiſterte Deutſche haben wir das Werk be
gonnen und durchgeführt zu dem Sie aus allen Teilen des
Reiches und aus dem geſamten Auslande hier zuſammen
geſtrömt ſind und Sie alle werden mir gern zuſtimmen
wenn ich ſage daß dieſes Werk wohl dazu angetan iſt die

re des deutſchen Namens zu wahren und in der 837727
elt zu ſtärken Da wenden unſere feſtlichen Gedanken

ern und von ſelbſt zu den Männern in denen wir als einu Urzeiten durch und durch monarchiſch veranlagtes Volk

ie erſten Vertreter und oberſten Lenker des engeren und
weiteren Paterlandes zuſricui zu verehren gewohnt ſind
zu unſerem treuſorgenden kerndeutſchen Sachſenkönig der
uns ſein warmes Jntereſſe heute wie ſchon oft ſo unzwei
deutig bezeigt hat von deſſen gaſtlicher Tafel wir ſoeben
kommen und zu der h en Perſönlichkeit des
Mannes der in der ganzen Welt als ver Kaiſer bekannt

l
e

ndig trag veſchloßz die Kommiſſion endlich daß für die
denen ein Grundſtück im ganzen oder in Teilen dder
ihm gleichgeſtelltes Recht innerhalb zweier Jahre von d
Zeitpunkt der Veräußerung weiter veräußert iſt die St i
bis auf 1 Prozent erhöht werden kann euer

Darauf wurde die Weiterberatung vertagt

Zum Miniſterwechſel in Koburg Gotha
Der Herzog hat folgende Verfügung an daminiſterium und die Soſkammer erlaſſen Staats

wünſche in allen Angelegenheiten in denendem Jntereſſe des Herzoglichen Zaufes auch das Staat
intereſſe berührt wird und bei allen weſentlichen Meinunge
verſchiedenheiten zwiſchen dem Staatsminiſterium und ber
Hofkammer den gemeinſamen Vortrag des zuſtändigen Vorſtandes der zuſtändigen Miniſterialabteilung und er Hof
kammerpräſidenten zu hören bevor ich meine Entſchließungen

faſſe Nähere Weiſungen behalte ich mir vor Koburg
6 Mai Jetzt werden der Hofkammerpräſtdent und der
Miniſter ſein Neffe wohl übereinſtimmen Das Gutachten
des früheren Staatsminiſters Dr r nach dem Kobh
Tagebl in einem Gutachten über die WegetafelAngekegen
heit ſich im Sinne der Landtagsmehrheit ausgeſprochen haben

Der Seniorenkonvent des Reichstages trat am Mittwoch
nachmittag zu einer Beſprechung der Geſchäftslage zuſammen
und einigte ſich dahin zunächſt den Etat der Verwaltung des
Reichsheeres durchzuberaten Jedoch ſoll als erſter Punkt am
Donnerstag auf die Tagesordnung die zweite Leſung der
Beſoldungsnovelle geſetzt werden Dem Militäretat ſollen
die Etats des Auswärtigen des Reichskanzlers und kleinere
Vorlagen wie die Gebührenordnung für Zeugen und Sach
verſtändige ſowie die Konkurrenzklauſel folgen Vom 8 Mai
ab ſollen die Plenarſitzungen morgens 10 Uhr beginnen
Ueber den Beginn der Ferien konnte nichts in Ausſicht ge
nommen werden weil die Art des Fortganges der Be
ratungen dafür maßgebend iſt und ebenſowenig die Frage
geklärt werden ob der Reichstag geſchloſſen oder vertagt
werden ſoll

Die Wahlprüfungskommiſſion des Reichstags erklärte für
gültig die Wahlen der e Witt 1 Marienwerder Rp
und Dr Pachnicke 3 MecklenburgSchwerin Vp Sie be
ſchloß Beweiserhebungen über die Wahl des Abg Graf
SchwerinLöwitz 1 Stettin konſ

Der Wehrbeitrag in Schleſien Der Wehrbeitrag aus
der geſamten Provinz Schleſien beträgt 57 727 830 Mk Der
Regierungsbezirk Breslau bringt davon 26376 415 Mk der
Bezirk Liegnitz 13 971415 Mk der Bezirk Oppeln 17 380 000
Mark auf

Das kirchliche Wahlrecht für Frauen Die Breslauer
Kreisſynode trat mit großer Mehrheit für die Verleihung
des kirchlichen Wahlrechts an ſelbſtändige Frauen ein Auch
Oberpräſident Dr Schimmelpfennig unterſtützte warm den
Antrag den nur die Extremorthodoxen bekämpften

Zum Fall Jaſtrow haben am Mittwoch auch die Stu
denten der Leipziger Handelshochſchule eine Entſchließung
gefaßt die folgenden Wortlaut hat

Die heute tagende Verſammlung der Studierenden derHandete ſchrie Leipzig drückt dem Berliner Ausſchuß im

Falle Jaſtrow ihre lebhafte Sympathie aus
Wiederherſtellung des Preßreferats Jn zwölfter Stunde

aben die Rationalliberalen ſich entſchloſſen von ſich aus dieWilanve zu ergreifen und die Hand zu bieten zur Wieder

ſerſtellung des in den Kommiſſionen geſtrichenen Preh
referats Am Mittwoch ſpätabends iſt ein Antrag Baſſer
mann und Genoſſen beim Reichstag eingegangen die Kapitel
des vierten Titels 2 5 und 6 des ordentlichen Etats mit
den entſprechenden Konſequenzen in der Faſſung der Re
gierungsvorlage wiederherzuſtellen D aPreßreferat und die Auskunftsſtelle für penſjonierte Offi
ziere Gleichzeitig iſt ein Antra ſämtlicher Parteien ein
gegangen zum Entwurf eines Geſetzes über die Aufwand
entſchädigungen an Familien für die im Reichsheer der
Marine und der Schutztruppe eingeſtellten Söhne Der An
trag iſt in erſter Linie unterzeichnet von Herrn Speck von
Zentrum

Bei einem Streik in Charlottenburg iſt es zu einem
Konflikt mit der Polizei gekommen und letztere hat meh
rere Perſonen darunter einen ſozialdemokratiſchen Stadt
verordneten feſtgenommen Die Sozialdemokraten brach

Fälle in

neben

in der Sie alle meine Herren wes Landes Sie auch ſeien
ſich gern mit uns eins fühlen werden

Aber wie ich ſchon in meinen Eröffnungsworten an
deuten konnte die c und ſtolze nationale Grundlage auſ

der wir ſtehen ſo ievon der verſtändnisvollen Fühlung mit anderen Völkern
von der gerechten Würdigung fremder
und ſelbſtgenügſam abhielte Jm Gegenteil gerade au
ſolch feſter und in ſich geſicherter nationaler Grundlage dar
uns ein freies und wahrhaft gebildetes Weltbürgertum t
wachſen zu deſſen Trägern und Vorkämpfern wir Männe
der ſchwarzen Kunſt des Buchgewerbes und der Graphik in
erſter Linie berufen ſind Und deshalb konnte unſere
tellung von vornherein gar nicht anders geplant und ge

cht ſein als international im beſten Sinne des Worte
Zwiſchen den Nationen als ein Mittel gegenſeitiger J

regung und Belehrung Achtung und Zuneigung J
chem Geiſte grüßen wir dankbar und aufrichtig allhörigen der fremden Staaten die uns die Freude und en
ihrer Anweſenheit ihrer tatkräftigen Beteiligung erwie r
haben und wir gedenken in dieſer Stunde in ſchuldiger er
exbietung auch ihrer Souveräne und Staatsoberhäupter
ihnen das ſind was uns unſer Kaiſer und König bedeutet
Symbol der eigenen Volkskraft und des eigenen Nation

bewußtſeins DrDie Nationalhymne durchbrauſte den Saal und r
Volkmann fuhr in der Begrüßung fort Jeder einze er
Nation widmete er einige markante Sätze Die Dertee n
der Regierungen erhoben ſich während der Redner ihr mie
feierte Von der Großzügigteit der Eröffnungsfeier ko o
man ſich einen Begriff machen als man die Nationen
Revue paſſieren ſah Nach den e kamen eng

taliener an die Reihe es folgten die Franzoſen die
änder die Ruſſen die Schweizer die Niederländer iBelgier die Dänemarker die Schweden die S anieniſe

Por ugiefen Norweger Amerikaner Türken Argent
die Vertreter von Chile Japan und Siam Nach den de
einzelnen Ländern gewidmeten Begrü a w
die jeweilige Nationalhymne geſpielt Bis ſpät in die
inein ſaßen die Gäſte bei Speiſe und Trank Muſirer in Ehrfurcht und Liebeauch heute unſere r nächſte Hetgensefuiht

Heiteren Vorträgen zuſammen

Dieſe behandeln das

ten nun in der Stadtverordnetenverſammlung eine Jnter

keine enge Schranke bedeuten die uns
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Hor und Perſonalnachrichten
Das Kaiſerpaar unterwegs

die Kaiſerin ſind geſtern abend gegen 11 UhrDer Keiſer W reiſt
aach garlsrube

des Kronprinzen an fein engliſches Regiment
in rig Militärattachs in London Major Ren

er z ſich Mittwoch früh ne h um demner eiſchen Huſarenregiment ſſen Chef der deutſche
11 eng iſt ein großes Oelgemälde den Kron
Kronpri in der Uniform des Regiments darſtellend zu
rin ßhen Die Uebergabe fand in der Reitbahn vor dem
iberrei Parade aufgeſtellten Regiment ſtatt
in voller

Ausland
J 7

9ie aufſtändiſchen Epiroten ſind ſiegreich

Athen 7 Mai
hie Kämpfe im Norden von Argyrocaſtro dauerten fünf Tage

d endeten geſtern mit dem Siege der aufſtändiſchen Epiroten
37 hrere Dörfer wurden von den Aufſtändiſchen beſetzt Die Ver

e der Epiroten und der Albaneſen waren beträchtlich
Durazzo 7 Mai

ach Telegrammen die der Regierung zugegangen ſind dringen
jechiſche Banden mit Geſchützen und Maſchinengewehren unauf

Kltſam über Ciaffi und Kicoh vor und befinden ſich nunmehr
Stunden von Berat entfernt Von Süden her dringt ebenfalls

ine Kolonne gegen Berat vor Die albaneſiſche Gendarmerie
R nach Süden zu abgedrängt worden Die Bevölkerung ſliebt
i anit ergriffen Falls Berat beſetzt wird ſtehen die Wege
nach Valona und Durazzo offen Die ſtarken Banden beſtehen

grö tenteils aus organiſierten Beſtandteilen der griechiſchen Ar
mee und werden von griechiſchen Offizieren befehligt

rechung
attfindene

Um Meriko

Eine eigenartige Szene ereignete ſich in NewOrlkeans
bei Ankunft des Dampfers Monterey der 632 ameri
kaniſche Mexiks Flüchtlinge an Bord hatte Unterwegs
hatten ſie in einer Verſammlung eine heftige Proteſtreſo
lution gegen Präſident Wilſons mexikaniſche Politik be
ſchloſſen Bei der Landung des Dampfers entfaltete ein
amerikaniſcher Fahrgaſt einen engliſchen Unionjack mit dem
Rufe Jch bin Amerikaner aber ich ſchäme mich meines
Landes dies da iſt die Fahne die uns das Leben rettete
Alle Paſſagiere brachen unter Hüteſchwenken in laute Hurra
rufe aus woran ſich die Rufe Jn die Hölle mit
Bryanl ſchloſſen

Die Flüchtlinge berichten von den wildeſten Grau
ſamkeitsakten der Mexikaner Ein Herr John
Sargents Manager der Aquila Oel Compagnie in Tampico

erzählte von dem traurigen Los eines ihm befreundeten
Ranchbeſitzers Robert Gourd Vater von drei jungen Mäd
hen in der Nähe von Tampico Eines Abends kurz vor
Mitternacht als Sargents bei Gourd gerade zu Beſuch
weilte drang eine mexikaniſche Bande in das Haus ein
feſſelte die beiden hängten Gourd mit gebundenen Händen
an einen Baum und vergewaltigte die ſich verzweifelt weh
renden drei jungen Mädchen vor den Augen des VatersEin anderer Hafſagier beſtätigte dieſe Epiſode mit dem Hin

zufügen daß ſpäter ſowohl der Vater als auch die Mädchen
getötet wurden Von vielen anderen Seiten werden ähn
liche Scheußlichkeiten erzählt und es wird betont daß die
Amerikaner in Mexiko bei den Vertretern der europäiſchen
Regierungen bei weitem größeren Schutz fanden als bei
ihren eigenen Konſuln

General Anna gab die Jnſtruktion aus die amerika
niſchen Truppen ſollen über die Grenzen von Veracruz hin
ausgehen alles Terrain beſetzen und die erforderlichen Siche
rungen für die Zufuhr von Waſſer und Nahrungsmitteln

treffen Nach weiteren Meldungen ſeitens des Generals
Funſton iſt anzunehmen daß die aufſtändiſchen Mexikaner
ſehr ſchnell gegen Veracruz vorgehen ſämtliche Verbindungen

Der Katalog der Ausſtellung ſtellt einen dicken Band
dar Und auch dieſer dicke Band gibt nur eine gedrängte
Ueberſicht Ueber jede der Hallen ließen ſich Bände ſchrei
ben die Ausſtellung ſtellt ein Werk dar das einen bleiben
den Wert hat Wir müſſen uns hier damit be nügen die
Hallen Sonderausſtellungen und Einzelveranſtaltungen auf
zuzählen Jn der 5000 Quadratmeter bedeckenden Halle
der Kultur an der ungefähr 600 Gelehrte des Jn und
Auslandes arbeiteten finden wir eine vorgeſchichtliche eine
ethnographiſche Abteilung eine chineſiſche japaniſche ſia
meſiſche und indiſche Gruppe eine ägyptiſche griechiſch
römiſche Abteilung einen Teil Schrift und Buchweſen
Europas eine A teilung die die Zeit von der Erfindung
z mechaniſchen Vervielfältigung bis zur modernen Technik
es 19 Jahrhunderts illuſtriert die ma Neuzeit und eine
Abteilung Wiſſenſchaftliche Graphik Jn der Ausſtellung
Kunſt und de e Wunle wird in erſter Linie

neuzeitliche graphiſche Kunſt geboten Es folgt die ange
wandte Graphik die Berufsphotographie die Liebhaber
photographie und die wiſſen ſcwaftrim Photographie Be
ſonderem Jntereſſe wird die Haupthalle Deutſches
v uchgewerbe begegnen Nicht weniger als ein Drittel
d geſamten Ausſtellungsgebietes iſt dem hiſtoriſchen Teil
es m und den techniſch belehrenden Darſtellun

gen aus buchgewerblichen Betrieben gewidmet Hier haben
wir die Grüppen Unterricht Papiererzeugung Pa
pierwaren und Schreibwaren Farbenerzeugung Re
Produktionstechnik Schriftſchneiderei und Gießerei Gra

kunſt und verwandte Gewerbe Stereotypie und Gal
e laſtik Druckverfahren Buchbinderei Verlags
gert ments und Kommiſſionsbuchhandel Zeitungs ünd
v richtenweſen Bekanntmachungs und Werbemittel
gibliot eksweſen Bibliographie Bibliophilie und Sammel

fen Jn den Maſchinenh allen werden hauptſächlich
chaewerbli Maſchinen vorgeführt Die Hallen bedecken
ine Vodenfläche von 15 000 am Apparate und Gerät
haften für die geſamte Druckinduſtrie werden namentlich

gntere e des Fachmanns wecken Jn der Halle für
Kabrikation und Tagespreſſe geht die rarm beapierergeugung vor ſich Auch eine altekommen wir e e Je en eine große Zeitungs

ke e Beſprechu
e e 7t I 9 T 3 4e I 1 l von U mMexikaner eingeſchloſſen iſt

Ein Ultimatum Englands u Haitk
n PortauPrince hat der diplomatiſche Vertreter Entandd be hieran von Haiti ein Ultimatum überreicht

J in dem eine Entſchädigungsſumme von 62 000 Dollars an
einen britiſchen Staatsangehörigen für die Zerſtörung einer
Sägemühle während der Lecomte Revolution gefordert wird
Die im Ultimatum geſteltte Zahlungsfriſt lief
woch abend 6 Uhr ab

Dieſes Ultimatum hat prompt gewirkt
PortauPrince 7 Mai

Der Kongreß hat die Regierung ermächtigt mit dem
Vertreter Englands zu verhandeln und einen Kredit zur
Bezahlung des geforderten Betrages zu eröffnen

Die Serben fielen in Albanien ein Nordweſtlich von
Dibra überſchritten ſerbiſche Truppen die albaniſche Grenze
und beſetzten und befeſtigten in albaniſchem Gebiete einen
Höhenrücken mit Geſchützen Jn Berliner Kreiſen
hegt man auf Grund der letzten Meldungen über die Vor
gänge in Südalbanien die Beſorgnis daß auch die Spannung
wiſchen Griechenland und der Türkei ſich erheblich verſchärftWie verlautet hat dieſe Spannung ſchon jetzt einen bedenk

lichen Grad angenommen

Provinzidl Nachrichten
Ueberfahren

Wiehe Unſtrut 7 Mai
Geſtern abend 7 Ahr wurde der beim Bau der Finnebahn

beſchäftigte r Hiller aus Löbejün bei Halle von
einem Arbeiterzug auf dem Bahnhof Loſſa überfahren und ge
tötet Der Verunglückte hinterläßt Frau und ſechs Kinder

w Froſe i Anh 6 Mai Zur Bahnverlegung
Großer Militärübungsflug Verſchiedentlich iſt die
Meinung aufgetaucht daß wegen der vielen großen Schwierigkeiten
die Bahnperlegung der r ahntred Aſchersleben Halberſtadt
zwiſchen Froſe Nachterſtedt Gatersleben nichts würde eſe Mei
nung iſt vollkommen hinfällig Die Verlegung iſt vollkommen ge
regelt kleine Verhandlungen ſchweben noch mit dem Gemeinderat
der in erne kommenden Ortſchaften wegen der Zu und Abwege
Für unſeren Ort wurden dieſe Punkte in der geſtrigen Gemeinde
ratsſitzung erledigt Die Grube Konkordia baut einen neuen
Kommunikationsweg längs der neuen Bahnlinie Für die Aus
führung der Bahnverlegung ſind 222 3 Millionen Mark vorge
ehen Die Ausſchreibung der erforderlichen Arbeiten erfolgt in
ieſen Tagen Auf Einladung der Betriebs Jnſpektion Halber

ſtadt wurde kürzlich die gedachte Bahnlinie von 10 Unternehmern
beſichtigt Die Erdarbeiten ſollen endgültig am 1 Auguſt be
ginnen Jm Laufe des geſtrigen Tages überflogen nicht weniger
als 12 Militärflieger Eindecker und Doppeldecker unſeren Ort
Sie waren betefligt an dem großen Ueberland Sternflug nach
Döberitz Desgleichen beobachtete man auf der ſogen Heerſtraße
mehrere Laſtautos mit Ballongeſchützen

V Salzwedel 4 Mai Zur Bluttat in Kahrſtedt Die Dienſtmagd Anna Riebau die vor einigen
Tagen von ihrem Liebhaber dem Knecht Wehner durch
Meſſerſtiche in den Anterleib Hals und Bruſt ſchwer verletzt
wurde iſt heute früh 248 Uhr im hieſigen Krankenhauſe den
Verletzungen erlegen Das Gerücht wonach der Täter am
Sonnabend nachmittag in das hieſige Amtsgerichtgefängnis
eingeliefert worden ſei trifft nicht zu

S Gera 6 Mai Zwei Opfer eines Mädchen
händlers Die ledige Verkäuferin Margarete Schmidt von
hier hatte ſich am Sonntag aus der Wohnung ihres Bruders ent
fernt angeblich um das Militärkonzert im Fürſtl Küchengarten
zu beſuchen Sie iſt bisher nicht zurückgekehrt Mit ihr iſt ihre
19jährige Freundin die ledige Arbeiterin Gertrud Weiße z
los verſchwunden Beide Mädchen ſind am Sonnabend mit einem
unbekannten Herrn in einem hieſigen Gaſthofe geſehen worden
Man vermutet daß die beiden einem Mädchenhändler in die
Hände gefallen und verſchleppt wurden

l

Vermiſchtes
Zu dem Brudermord des Oberleutnants Friedrich von

Menz in Leoben wird noch mitgeteilt Der Oberleutnant
der dem Feldkanonenregiment Nr 15 zugeteilt iſt kam nach
Mitternacht zu ſeinem Bruder und ſchoß auf ihn von rück
wärts aus einer Repetierpiſtole ohne vorherigen Wort
wechſel ſieben Schüſſe ab von denen zwei trafen Ein Schuß

J

druckerei mit den modernſten Maſchinen Der Tempel
der Fachpreſſe und der Stenographie zeigt den
hiſtoriſchen Werdegang der Fachpreſſe und ſämtlicher Steno
graphieſyſteme er ſächſiſche Staatspavillon
enthält die Ausſtellungen der k Akademie für graphiſche
Kunſt und Buchgewerbe und des Börſenvereins der deutſchen
Buchhändler ieſer Haupthalle ſchließen ſich zahlreiche
Sonderausſtellungen an ſo Schule und Unterricht
Die Frau im Buchgewerbe Der Student
Jnternationale Ausſtellung für das kaufmän niſche Bildungsweſen Das Deutſchtum

im Ausland und Deutſchen Kolonie Deutſch
land im Bild Jede dieſer Sonderausſtellungen
eigene Gebäude Jede ſtellt ein geſchloſſenes Werk für ſich
dar An der Straße der Nationen erheben ſich die Gebäude
der fremden Staaten Mit eigenen Staatsgebäuden
ind vertreten Oeſterreich Rußland Frankreich Jtalien und
apan Die Türkei hat ſich mit Siam China und Korea

verbunden Auch der Eſperantopavillon liegt an der Straße
der Nationen Jn dem 2500 Quadratmeter großen Allge
meinen Palaſt haben ſich die anderen Landesgruppen nieder
San nämlich die Schweiz die Niederlande Dänemark

chweden Spanien und Portugal Die Stätten der Er
r und des r endlich liegen zumTeil an der Straße des 18 Oktober am Gutenbergplatz und
jenſeits der Eiſenbahnbrücke Da haben wir das Haupt
reſtaurant das viele Tauſende faßt das Weinreſtaurant den
Muſikpavillon das Hauptcafé die Kaufläden einen Tee
ſalon die Bayriſchen Bierhallen Jm Akademiſchen Viertel
kann man ſich im Weinreſtaurant einem Vierlokal einem
Studentenhaus t Schnapsbuden oder in einem Tanz
lokal Vergnügen ſuchen Dutzende von Vergnügungsetabliſſe
ments werden am Abend den Zuſpruch der Jugend finden
Schließlich ſei auch noch eines großen Kinderſpielplatzes des
Wellenbades und des Familienbades gebacht Die Auf
zählung allein zeigt daß es ſich bei der Bugra nicht um eine
gewöhnliche Fachausſtellung handelt ſondern daß mit ihr in
Leipzig eine neue höchſt ſehenswerte Stadt entſtanden iſt
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reits Mitt

tellt in b
Dr Felix v

uartiergeberin
weigerte bat er die Frau

dörder entfernte ſich dann und
der verwundete Regimentsarzt

ſofort in das Zimmer ſeiner
um n Revolver Als ſie ſi
man wöge ſchonend ſeine in Graz wohnende Mutter ver
ſtändigen Darauf ging er in das Zimmer zurück nahm
ſeinen Dienſtrevolver und ſchoß ſich um den weiteren Leiden

entgehen eine n ins Se Ueber das Motiv der
at fehlen alle Anhaltspunkte Der Oberleutnant erklärt

er werde niemandem auch dem Militärgerichte nicht darüber
Aufſchluß geben Man nimmt an daß er die Tat in einem

Anfall von Wahnſinn e hat Die Brüder entſtammen einer Grazer Off re Der Täter hat in
der Polizeiwachtſtube in kurzen Zügen den Sachverhalt ſelbſt
z Papier gebracht und zwar wie er erklärte für die Preſſe

r war ſehr ruhig Jn der Stadt erregte die unſelige Tat
ſt Aufregung Es kurſieren die verſchiedenſten Gerüchteber das Metis des Brudermordes Am glaubwürdigſten
erſcheint es daß Oberleutnant v Menz ein Liebesverhältnis
mit einem Mädchen in Graz hatte das er auch zu heiraten
beabſichtigte Da er aber nicht im Beſitze der Kaution war
wandte er ſich an ſeinen Bruder den Regimentsarzt Felixv Menz der ihn aber abwies Daraufhin wollte Oberleut
nant v Menz ſeine Entlaſſung nehmen ſein Bruder wider
n ſich jedoch dieſem Plane und verhinderte daß das Ab

iedsgeſüch an zuſtändiger Stelle vorgelegt wurde Wahr
einlich iſt Oberleutnant v Menz über das Verhalten ſeines
ruders ſo erbittert daß er ihn tötete Die

Mutter der beiden Brüder iſt heute mittag hier eingetroffen
Sie hatte bisher keine Ahnung daß der eine Sohn der
Mörder ihres anderen Sohnes war und war als c dieſe
Nachricht erfuhr völlig niedergeſchmettert Oberleutnant
v Menz befindet ſich in dem Unteroffiziersarreſt der LandWehrkaſerne in Haft Er iſt vollkommen gefaßt und zeigt
keinerlei Reue Nachmittags wurde er mehrmals verhört
Verſchiedenemal begab ſich v Menz an das nach der Straße
u liegende Fenſter weshalb ſich vor der Kaſerne eine großeMenge Neugieriger anſammelte die ihn ſehen wollte

Der Bericht des Kapitäns über den Brand der Columbia
Jn einem Telegramm aus Sable Jsland wird ein Bericht des
Kapitäns der Columbia über die Kataſtrophe des Schiffes
mitgeteilt Der Kapitän meldet Das Feuer iſt Sonntag
um Mitternacht bei Luke 1 ausgebrochen Es wurde ſofort
Alarm gemacht und ein Schlauch auf den Brandherd gerichtet
Einige Minuten ſpäter erfolgte eine ſchreckliche Exploſion die
den Maſchinenraum und den Marconi Apparat zerſtörte
Die Mannſchaft verließ die Columbia um 123 r in drei
kleinen Booten Das Schiff war in Flammen gehüllt Der
fünfte Maſchiniſt ſtarb im Boote der zweite wurde bei der
Exploſion getötet Ein Hilfsmaſchiniſt ertrank bei dem Ver
ſuch ein Boot zu erreichen

Konkurs eines Beamten Spar und Darlehnsvereins
Auf Antrag von 15 Spargläubigern wurde über den 1400
Genoſſen zählenden Breslauer Beamten Spar und Dar
lehnsverein der ſeinen Spargläubigern den Verzicht auf
30 Prozent ihrer 2 Millionen Mark betragenden Sparein
lagen und eine zweijährige unkündbare Belaſſung des Reſt
betrages zugemutet hat der Konkurs eröffnet Das ge
ſamte Guthaben der Mitglieder beträgt eine Viertelmillian
die Haftſumme eine halbe Million

Ein ſtarker Blitzſtrahl traf Mittwoch in Berlin den
Schornſtein einer Fabrik chemiſcher Produkte Das Mauer
werk des Schornſteins wurde in einer Höhe von 15 Meter
heruntergeriſſen Die Trümmer durchſchlugen das Dach des
Maſchinenhauſes und verletzten dem Lok Anz zufolge
einen Werkmeiſter lebensgefährlich

Abgeſtürzt Jn Bochum brach in dem Betriebe des
Gußſtahlwerks eine Gerüſtſtange auf der zwei Arbeiter
ſaßen Beide ſtürzten aus einer Höhe von 15 Meter ab Der
eine war ſofort tot der andere ſtarb bei der Ueber
führung nach dem Krankenhauſe

Ein Schwindlerpaar In einem Pariſer Hotel erfolgte
die Verhaftung eines rumäniſchen Schwindlerpaares Joſeph
KießlingerBrecher und Antonie Piap Bonner die aus New
York mit unterſchlagenen Schmuckſachen im Geſamtwerte von
85 000 Dollars flüchteten Ein Teil der entwendeten Koſt
barkeiten wurde noch im Beſitze des Paares vorgefunden

Kleinwohnungsbau Die Stadt Augsburg errichtet mit
500 000 Mark Grundkapital eine Beleihungsanſtalt für zweite
Hypotheken zur Förderung des Kleinwohnungsbaues

Wie ſoll das größte Schiff der Welt heißen Die Friſt die
für Einſendungen zu dieſer Preisfrage von der Reuen Hamb
Zeitung geſetzt war iſt vor einigen Tagen abgelaufen Es ſind
über 50 000 Namenvorſchläge eingelaufen genau gerechnet 51 291
etne unerwartet große Zahl unter der die Direktion der Hamburg
Amerika Linie die letzten Endes die Entſcheidung trifft ſicher viel
Brauchbares finden wird Das Jntereſſe an dem noch im Bau
befindlichen dritten Schiffe der Jmperator Klaſſe iſt jedenfalls
ein ſehr weitverbreitetes

Kunt und Wiſſenſchaft
Prof Dr Paul v Buder Aus Tübin gen wird

berichtet Mittwoch nacht ſtarb hier der Profeſſor für e
tik und neuteſtamentliche Exegeſe an der Königlichen Ehber
hard Karl Univerſität in Tübingen Paul v Buder im
Alter von 77 Jahren

Franz Neke f Jn Aachen iſt geſtern der Domchor
direkkor Stiftsvikar Franz Neké bekannt als Komponiſt von
Chorwerken im Alter von 70 Jahren geſtorben

Veraniwortlich für den volitiſchen Teil Stegfried Dyck
ſür den örtlichen Teil für Provinszialnachrichten Gericht Handel

ugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martinz euchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Kari

Baer für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und Ver
lag von Otto Hendel Sämtlich in Halle Zuſchriften an
die Redaktion ichte Einſendungen uſw ſind ſtets an die
Redaktion der Saale Zeitung nicht an die Adreſſe einzelner

Redakteure zu richten
Dieſe Rummer umfaht 12 Seiten

Der lebenswichtigſte Veſtandteil der Rerven Gehirn undRückenmark iſt a Weithin Seitdem dieſe Tatſache wiſſenſchaft

ſich feſtgeſtellt iſt verordnet der erfahrene Arzt zur Kräftigung
und Auifriſcung geſchwächter und abgeſpannter Rgpwen das Bis
citin mit vorsüglichem Erfolge denn Vioeitin iſt das einsige
Präparat das 10 Proz vphyſiologiſch reines Lecithin nach dem

e neni e r menſchliche Körver wdurch Biocitin agkräftigt weil dieſes nehen ſeinem hohen Gebet

an Lecithin auch noch andere wertvolle Rährſtoffe in konzen
trierter Form enthält die Blut und Muskeln neu bilden und den
anzen Organismus kräftigen Erhältlich in Apotheken uſtd
rogerien Intereſſenten welche ſich über Biocitin näher zu orien

tieren wünſ a meilen wir auf den unſerer deutigen Rummet
beigelegten

e
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Haskels Triumph Erfolge
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Fernruf 2620 Gegr 1831

Fiechten
nüss u trockene Schupper
Uechte Bartflechte

Ekzema Hautausseh äge

offene rühße
Beinschäden Aderbeine böseFinger aſte Wunden sind oft

sehr hartnäcklg ut
Wer bisher vergeblich
Heilung hoffte versuche n
die bewährte u ärztl emmp

Rino Salpe
Frei von schadl Besta

Dose Mk 1,18 u 2,25Man achte auf den Namen
Rino und FirmaRioh Sohudert Oo Weioböhla Dresden

Zu haben in allen Apotheken
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